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Liebe Villa-Pflegefamilien, 

nun sind Kindertageseinrichtungen und Schulen seit gut 2 Wochen geschlossen, Kontakte 

außerhalb der eigenen 4 Wände sind stark eingegrenzt und ein Großteil der Familien 

verbringt die Zeit gemeinsam zu Hause – zum Teil mitsamt Homeschooling und Homeoffice. 

Diese Ausnahmesituation fordert, macht Respekt und hin und wieder klopfen auch Sorgen 

oder Ängste an.  

In den vergangenen Wochen waren wir oftmals tief beeindruckt davon, wie gut Sie und Ihr als 

Familien diese Herausforderungen meistert und wir freuen uns immer wieder über all die 

Erlebnisse, die Ihr mit uns teilt und die uns zeigen, welche Chance auch in dieser 

Ausnahmesituation steckt. Viele Familien berichten davon, dass diese Zeit entschleunigt, dass 

sie dabei hilft, wieder klarer zu sehen, was und wer besonders am Herzen liegt, was 

wesentlich ist im Leben, dass die Zeit Gemeinschaft stärkt und viele Erfahrungen entstehen, 

die im vollen Alltag kaum Raum finden.  

Dennoch braucht es in schwierigen Zeiten wie dieser hin und wieder etwas „Rückenwind“. 

Deshalb flattert jetzt einmal wöchentlich am Mittwoch ein kleines Paket voller „Rückenwind“ 

mit luftig-leichten Nachrichten und Ideen des gesamten Villa-Pflegefamilien-Teams fürs 

Zusammensein ins Haus – Ideen, die gut tun können, Spaß bringen sollen, ablenken oder ein 

wenig weiterhelfen. 

Vielleicht weckt es ja Lust, das ein oder andere auszuprobieren oder aufzugreifen. Wer mag, 

darf sich bedienen.  

Passt gut auf euch auf! 

Mit guten Wünschen und herzlichen Grüßen 

aus den Villa-Pflegefamilien-Teams, 

Friederike Anton, Eva Loch und Bianca Hörsch 

„Rückenwind“ – Redaktion 
 

 
 


